
S.O.F.operA.

Am Sonntag,  19. November 2006 um 11.00 Uhr wird das audiovisuelle Werk 
S.O.F.operA. dass im Rahmen des Jubiläumsfests der Musikschule der 
Bundesstadt Bonn, Bezirk Bonn in der Kirschallee 23, 53115 Bonn uraufgeführt 
wurde, noch mal präsentiert. Das Werk wurde von dem Komponisten und 
Medienkünstler Barry L. Roshto (Klavierhaus) und der Pianistin und 
Improvisationskünstlerin Dusica Cajlan-Wissel eigens für das Fest konzipiert und 
ist eine Hommage an das Gebäude der Kirschallee 23.  Zusammen mit drei Schülern 
der Musikschule, Wolfgang Bernecker, Teimuri Mgaloblischwili, David 
Roshto werden vier Szenen aufgeführt, und von Gereon Diepgen moderiert, die 
jeweils einem bestimmten Ort im Hause gewidmet sind.

Animationen, entstanden aus graphischen Motiven dieser Orte, werden in Echtzeit 
mit  live-Videobildern gemischt und großflächig im Saal projiziert. Die klangliche 
Ebene ist aber nicht nur Begleitung wie bei einer Filmmusik, sondern dient auch als 
Inspiration für die Zusammenstellung von visuellen Motiven, ähnlich wie bei einem 
VJ in der Diskothek. Mittels Mikrophonen werden Musik und andere Geräusche im 
Saal sogar direkter Impulsgeber für Bewegungen und Verfremdungen in der 
Projektion.

S.O.F.operA. ist ein lebendiges Aggregat von digitalen Bildern, elektronischen 
Klängen, live-gespielten musikalischen Beiträgen und Improvisationen. Pädagogisch 
gesehen ist es ein Projekt, in dem die Verhältnisse zwischen Bild und Ton untersucht 
und in dem visuelle Elemente mit musikalischen Methoden wie Kanon oder Thema 
und Variationen bearbeitet werden. Die Interaktion bewirkt eine Umgebung, in der 
Klang nicht nur als akustische Schwingungen wahrgenommen wird. Es entsteht ein 
Kreislauf der Kausalität, der das rege Geschehen in der Musikschule darstellen soll. 
Für den Zuschauer ist es eine Möglichkeit, bekannte Orte neu zu erleben.

Weitere Informationen zu diesem und anderen Sonarium Education 
Intitiative Projekten finden Sie unter www.sonarium.de


